
Friedenskompetenz
            Wissen sammeln, analysieren und urteilen können

1. Informationen zum Kriegsgeschehen zur Verfügung stellen
    Wo können Kinder und Jugendliche Antworten auf ihre Fragen zum Kriegsgeschehen     
    finden? Welche Quellen sind verlässlich? Welche Quellen sind altersgerecht? 

2. Desinformation und (Soziale) Medien im Krieg thematisieren
    Welche Rolle spielen Desinformation und Propaganda im Krieg? Welche Bedeutung hat
    Meinungs- und Informationsfreiheit für die Menschen im Krieg? Wie können wir Fake News 
    im Zusammenhang mit dem Krieg auch bei uns erkennen?

3. Direkte, strukturelle und kulturelle Gewalt in den Blick nehmen
    Welche weiteren Formen neben direkter Gewalt (wie Drohungen oder Waffengewalt) gibt es?
    Wo existiert strukturelle Gewalt in Form von Diskriminierung und Rassismus? Wo zeigt sich 
    kulturelle Gewalt durch bestimmte Rollenbilder, die über Sprache und Erzählungen verstärkt
    werden (z.B. über Männer und Frauen, über geflohene Menschen, über Soldat*innen)?

4. Den Krieg aus friedenspädagogischer Perspektive analysieren
    Was ist der Kern des Konflikts? Was sind die Mittel der Konfliktaustragung? Wer sind die
    Konfliktparteien? Was sind Positionen, Interessen und Bedürfnisse der Konfliktparteien? 
    Wer unterstützt die Konfliktparteien? Warum ist der Konflikt eskaliert? Was wurde bisher
    unternommen, um den gewaltsamen Austrag des Konfliktes zu beenden?

5. Möglichkeiten ziviler Konfliktbearbeitung aufzeigen und diskutieren
    Was sind Möglichkeiten ziviler Konfliktbearbeitung wie Diplomatie, Dialog oder Mediation? 
    Was muss getan werden, um Rahmenbedingungen für zivile Konfliktbearbeitung zu schaffen
    (z.B. Ende der gewaltsamen Auseinandersetzungen durch Sanktionen, Friedensverhandlungen
    oder Friedensverträge)? Wie kann Aufarbeitung und Versöhnung angestoßen und Frieden  
    vorbereitet werden (z.B. durch Wahrheits- und Versöhnungskommissionen, Amnestien, 
    politische und institutionelle Reformen, Austausch und Begegnung oder Erinnerungsorte)?

Wie über Frieden reden in Zeiten von Krieg?
10 Anregungen für Schulen aus Perspektive der Friedensbildung 



Friedensfähigkeit
            emotionale und soziale Kompetenzen fördern 

6.  Empathie und gegenseitiges Verständnis fördern
     Was sind die Sorgen und Hoffnungen der Menschen im Krieg und der Menschen auf der
     Flucht? Was sind unsere Sorgen und Hoffnungen?

7. Umgang mit den eigenen Gefühlen und Auszeiten ermöglichen
    Wie können Schüler*innen ihren eigenen Gefühlen (z.B. durch Musik oder Kunst) Ausdruck
    geben? Welche Exit-Strategien können wir schaffen, sodass Betroffene (z.B. Menschen mit  
    eigener Kriegserfahrung, mit familiären Verbindungen zu den am Krieg beteiligten Ländern
    oder mit eigenem Fluchthintergrund) nicht überfordert werden? Wie können wir uns allen
    bewusst Auszeit von der Thematisierung des Krieges ermöglichen?

8. Räume für ein friedvolles Miteinander im Klassenzimmer schaffen
    Wie können wir verhindern, Stereotype zu reproduzieren? Wie können wir sicherstellen, dass 
    betroffene Kinder und Jugendliche (z.B. mit familiären Verbindungen zu den am Krieg    
    beteiligten Ländern oder mit Fluchthintergrund) nicht zu Stellvertreter*innen gemacht werden?

Friedenshandeln
            im Kleinen und Großen engagieren 

 9. Jetzt und langfristig für Frieden engagieren
     Wie können wir durch Aktionen Solidarität mit allen vom Krieg Betroffenen zeigen (z.B. durch
     Sammeln von Spenden und Hilfsgütern, Petitionen, Friedensdemonstrationen)? Wie können wir
     Zivilcourage zeigen (z.B. gegen Falschinformationen und Anfeindungen online und offline)?
     Wie können wir uns in der Schule, in der Kommune, in Deutschland und global langfristig für  
     Frieden engagieren (z.B. durch Freizeitvereine und Sprachpatenschaften mit geflüchteten
     Menschen, Reflexion der eigenen Ressourcennutzung, Forderungen an die Politik)?

10. In Visionen denken, Mut machen und Hoffnung zulassen
      Wie muss eine friedensfördernde internationale Ordnung aussehen? Wie transformieren wir
      Konflikte gewaltlos? Was muss getan werden, damit Mittel der zivilen Konfliktbearbeitung
      zwischen Kriegsparteien greifen können? Wie müsste deutsche Außenpolitik aussehen? Wie
      muss ein politisches System gestaltet sein, um eine friedliche Gesellschaft zu ermöglichen?


